
Lkickettprvressiott ;« Baltimore.
Der Bnln'more American'fagt, daß ein

Herr, welcher die verschiedenen Gesellschaften
zäklte, die dem ?eichenz»ge NM letzte» Mon»

laxze daselbst beiwoknkr», folgende Beschrei-
bung lieferte:

Eq nakm die K 7 Mimiken einen
angegebenen Punkt in der Nord Gan Straße
zn pafsiren. Sie bestand aus 21 BändS Mu-
sik, Trommeln, rc; 3 Trompeter, 105 Ban-
ners, einen Leicherwagen, die Arche des Bun-
des, die Urne der deutschen Gesellschaft.
Der Leicheiikarren wurde ro>i ti Pferde» ge-
zogen. 3 Carriages mit 4 Pferden, »nd 27
mit sMerde», l Gia, l geschmücktes Pferd,
S2Z Reiter, l >8 Kavallerie, 585 Infanterie,
und 10 Kanonen. Zusammen t!OV7 z» Fuß
und 853 zu Pferd.

Dasselbe Pferd welches General Harrison
znr Zeit seiner Einschwörung als President
in Waschingten ritt, wurde nach Baltimore
gesandt und erschien in der Processien.

Vi» NZnpper.
Ei» Rockfisch wurde am Montag in der

Schiiylkill bei Pkiladelvkia an einer Angel
siefange», welcher 53 Pfund wog. Der Fi-
scher war nicht nur allein nicht im Stande den-
selben anS ?a»d zu zieken, sondern um zu ver-
hiiidern selbst in die Schuvlkill gezogen zu
iverden, 'var er genötkigt die Rnrke fakren
zu laßen, womit sich der Fisch nicht langsam I
davon machte. Der Fischer nicht damit ni-
sriedeu sei»? Beute sammt Rutke >e. auf die-
se Art zu verlieren, machte sich schnell in ein
Boot »nd setzte dem Kerl nach. Er kolte den-
selben nach einer 3 Meilen Räs nakc bei
Gra»'s Fern, ein und brachte ikn glücklich
<i»s MatkiaS SommerS, von der De!
<catnr Straße gebiikrt die Ekre den größten
Fisch an der Angel gefangen zu kabe» der je
l» dieser Gegend gefangen wurde. Minder
waS der Anthony in solche»! Fall thun
würde?

Mord »n d Mord b r e» 11 err i.
Der "Loniovüle Adverreiser" sagt: daß der
Stokr der Herren I. PettnS und Comp, in
jener Stadt vor einige» Nächte» erbrochen,
zwei Schreiber die darin s-iiliese» ermordet,
iiiid'nachker in Brand gesteckt worden sei.
ES befanden sich i» einer eiserne»
.Niste i» demselben, aber man katte wegen der
Hitze noch nicht ersakrc» könne» ob sie gestok-
le» worden sind oder nicht. Drr Mavor kat
eine Belol'iiniia von 65,«»>0, «nd die Bnrger
515,«>00 für die Ergreifung dieser Bösewichte
angeboten.

Professor Elp» ist wieder in Pknladelpkia
eingktrossr«, nach einer Reise, die er sekr an-
geiiekm schildert, durch Frankreich und Eng-
land. Er svricht, in den wärmsten Ausdru-
cke» von seiner Mfnakme jenseits des Ge-
wässers, »nd von der Höflichkeit mit welcher
man il'M begegnete. Er kielt Vorträge in
de» Hanpt-Städle» beider Vänder vor za> l-

reiche» Versanimluttzen. E r wir? doch nicht
schuld an unserm uuaufSwrlicheii Negenwet-

'»ers.»u. M

Herr von Hi r s>!,, Hof - Banquier in
Mumlien, im Königen,!, ' nein. starb an>
ZW>n.'i> NoveinHer, e.asseineiu Vandgnte iu(Ve-

rentb, im 7!iste» nnd I inrerließ
ein Vermöizea von Franke» snber
zwölt Millionen Tkaler. » Seine Eltern wa-
ien ftbr arm, lind er begann die Welt mit ei-
nem Capital von einige» Hundert Franken,
die il'in ein Freund seiner Fimilie borgte.
Der Verstorbene war rechtlich in feinem ,<>i»-
tel.ipildtkätia gegen die Armen, und sei» Tod
wird allgemein beklagt.

Die Deutsche» sind doch so»de>bare Men-
schen. Lst nennen sieSeligkei 1 dasje-
nige, waS sie böchst niiglucklick» macht. Da-
bin gekört zum Beispiel Feindseligkeit, die
doch mit der Seligkeit gar nichts gemein kat;
die Mukseligkeit, die Niemanden erfreue»

kau» ; die Aemseliqkeit, die noch keinen glück-
lich gemacht; die Habseligkeit,deren Ziistaiid
die Armittk des Besitzers beurkundet z die
Saumseligkeit, die s-boii nnzäblige Mensche»
unglücklich gemacht; die Redseligkeit, die nicht
nur lästig, sondern auch gejakrlich ist ; end-
lil' die Schreibseligkeit unsers Zeitalters, die
noch wenig oder gar nichts GuieS bewirkt
Kat.

Räubere i.? Am Mittwoch Abend
als Frau Haiinak A. Comic von Pkiladel«
pkia auf ikrcm Heimwege war, wurde sie am
Ecke der Ckapel nnd CkamberSstraße von
zwei Soap-VockS, oder befier Teufel in Meu-
schengestallt, angegriffen, niedergeworfen nnd
ibreS kostbaren CloakS nebst 10 Tkaler in
Geld beraubt. Durch ikr Angstgeschrei wur-
den foqleich mekrere Personen kei beigebracht,
welche» eS gelang die saubere Herreu iu Ver-
ivakr zn bringen. Ikre Name» sind George
Smith und William M'Zutvre.

Drr Stageräuber, welcher vor eiuigen Wo-
»chen de» Trunk deö s)ni. M'Cntchen, ent-
chaltend Geld, Wechsel, >c,, von der Cbäm-
ibersbnrg Stage stahl» wurde ertappt and sitzt
r m Gefängniß zu Westminster, Marvland.?
«"Er gibt seine» Namen aIS William Tbomp-
hson an. 900 Tkaler von dem gestohlenen
«Gelde wurde bei ihm gefunden.

Taren in Boston. Ans dem Bo-
silon Journal ersehen wir, daß 135 Personen
nn jener Stadt wokncn, die jährlich SVO Tka-
sier Taren zu bezahlen kaben; 41 die jäkrlich
1000 Thaler jeglicher bezahlen ; 22, 1,50 U
Tkaler ; 10, 2,000 Thaler ; ti, 2,500 Tha-
lrr; I, SMO Thaler, und 1, 7,»00 Thaler

Die Neuyork Times sagt daß daS Gerüclst
ungegründet sei, daß Natkaniel P. Tallmad-
«e seinen Sitz im Senat der Vereinigten
Staaten niederlegen, und eine Anstellung un-
ter der allgemeinen Regierung annehme»
würde.

Beide Hänser der Gesetzgebung des Staats
Maine, kabe» einen Beschluß paßirt, um die
Dienstzeit des Presidenten auf einen Termin
einzuschränken.

Eine Bill wurde in der Neiiyorf Gesetzae-
bung einberichtet, welche Vorkehrungen für'
eine besonder Circuit Court'trisst, n'u,
Levd zu verhören.

Doktor H li g k, ein Kisker gearteter Arzt

angeklagt em IljäkrigeS Mädchen ge«
j notkznchiiget zu kaben. Er fand die Eltern
des Kiiidks, die er als Arzt besuchen wollte,
nicht zu Hause, spielte darauf mit demselben
eine Zeitlang, »nd völlbrachre endlich seinen
teuflischen Anschlag.

' "Ein Freund von guten Kirschen" hat dem
.Herausgeber deS "VolkSfrennd," in Vanca-
ster, nachstkkende Mittkeilung eingesandt:?

renndßä r?lch kabe voriges lakr ei-
ne Probe gemacht an einem jnngen sanern
Schn'arssirsil'enbanm ; ich schnitt nemlich al-
le Biandknospen ab, nnd dann ritzie im dem

selben von dem Gipfel bis an die Wnrzel al-
le zwei Finger breit auf, ausgenommen ei«
Ast, welchen ich nicht aufritzte; und die Folge
davon war, daß dieser Ast voll von Brand-
knospen wurde, nnd der andere Theil des
Baums hatte fast keine.

Die "Great Western" verließ Ne» - ?)ork
am letzten Sonntag. Sie hatte ungefäkr 1W
Passagiere an Board. ,

Wir vernekmen daß W. M. Noak, Esq.
AIS Richter Per Court per General und Spe-
cial Sitzungen in der Stadt Neuyork ange-
stellt wurde.

loKitPaiue, Caschier der Tkomastann
Bank, Maine, fiel am sie» vorigen Monats
todt auf der Straße nieder, wäkrend dem er
sich mir einem Freunde linterkalten hatte.

ES wird'gemeldet, dag im Staat Illinois
sich 28,780 Personen über 20 lakre alt be-
sinden, welche weder lesen noch schreiben kön-
ne».

Vi e r n e n e S t a a t e Wäkrend der
nächste» Sitzung deS CongrekeS werden vier
der Gebieter Anspruch mache», um in den
Staatenbund aufgenommen z» werden, näm-
lich : lowa, Wisconsin, nnd Ost und West
Florida.

Ein Duell.?Der Neu-OrkanS Adver-
tiscr vom 2lsten April sagt: Gestern Abend
um 3 Ukr wurde ei» Duell zwischen Verocme
Turgean, ältester Sok» de« Hr». Tnrgean,
)>otar Piiblicus, und ei»eni Hr». Tallary
mir Säbeln gefochten. Tnrgean blieb Todt
auf dem Felde.

i Die Flaur - Mükle der Herren Fagan zu
! wurde am !4ten Avril eine» Raub
! der Flammen, und der Verlust wird aufS23,-

- IX!V geschäht.

Rarigkeit d e r D a in e n. Ge-
mäß der otnz>eilen Berichte, war die Bevöl-
kerung von St. Petersburg, am Ende v.m

von denen jcdochuur
Weibsbilder sind. Der Staat Massachusetts
nikiiiet sich das Megentkeil. Derselbe kat
beinake vier geschmeidige junge Damen zu ei-
nem vom anvrr» geschlecht, ter ein Weib z»
habe» wiinscht.

?!Z i l? i a m s p o r t, ein schönes Städtchen
in Vyeeittliig (sa»»ry, Pa. wurde am Sam-
stag, den I7te» Ä?!ärz, durch eine s»1 reckliche

l'eimgesiicht. l'ngis.'.l» »ni ><>

Abends gerietk der Stall von TkomaS
Hill, Esq i» Brand, welcher nebst den an-
stossende» Gebäude» in wenige» Mmnten in
Äsche lag. Drei schätzbare Pferde, »nd meb-
rere schöne Schweine verbrannte». Ei» leich-
ter Sndweftwiüd trieb daS Feuer in der9iich-
t»»g von Hrn. Hall'S backsteinernem Hotel,
welches in kurzer Zeit zum Schnttkansen wur-
de. An Hrn. Hall's Haus stieß d»S Stobr-
zimmer von I. Grafins nnd Lobn, das schö
ne backstemerne HauS von I. Grasius, Esg.
uud daS WoknkauS deS Hrn. losepk Grafi-
ns, welche alle, nebst den dazn gekorigc»
Stall,», ic. niederbrannten. Die von Hrn.
TkomaS Updegraff geeignete Gerberei gerietk
anch i» Brand, wurde aber, mit Ausnakme
des N'indenkaiiseS, welches mit lt)0 Klafter
Rinde verbrannte, wieder gelöscht. Die fer-
nere Ausbreitung der Flammen wurde ver-
kindert durch die Niederi'rissuiig mebrere als
Office» benutzter kleiner Främgebäude, die
auf dem offnen Platze zwischen dem Wokn-
kaus des Hrn. GraftnS und V'N'U. Wilson's
große» backsteineriiem Hanse standen. Auch
katle der Wind sich jetzt gelegt, u»d ei» fal-
lendes Regenschauer trug bedeutend znr Vö-
schuug der Flammen bei.?Hau. Gazeite.

Teuflisch.?M ortimer Tappen,
ein 2Ujäkriges koffiiuiigsvolles Söhiilein des
orthodore» Predigers Tappe» z» Cambridge
'»ort i» Massachusetts, katte sich in Nancy

Felton, Tochter eines armen aber achtungS-
wertkeu Handwerkers, verliebt. Sr. Ekr-
wiirden der Varer maci'te gegen diese Be-

' kanntschast seines SokneS Umwürfe, weil er
wakrscheiulich glaubte, daß »n Reiche dieser
Welt da 6 Heiratke» armer Frauenzimmer
nicht jene irdischen S>tmtze mit sich bringt,
nach welchem es manchem Ehrwürdigen, sei-
nen eigenen Versicherungen zu Trotz, mehr
lnstert als nach den kimmlischen. ?Am Abend
des letzten Bußtages besuchte der junge Tap-
pen Miß Felton und lud sie zu einem Spa-
ziergange ein, dem sie zustimmte. Unterwegs
erzäklte er ikr, daß ikm ein ferner Verwand-
ter ganz vorzugliche Feigen zum Geschenk ge-
schickt kabe. und bot ikr eine derselben an.?
Sie aß davon, fand aber, daß die Feige einen
ganz eigentbümlichen Geschmack kabe; er je-
doch versicherte, daß die Frucht noch jung und
von bester Sorte sei. Sie vcrzekrte eine
Hälfte nnd kob die andere auf. Schon auf
dem Wege verspürte sie hierauf Uebelkeiten
nnd wuide bei ikrer Znrnckkunfr gefäkrlich
krank. Ein kerbeigrrnfener Arzt erklärte, daß
sie vergifter worden sei, und fand in der aufbe-
wahrten Feigenkälste eine bedenrende Quan-
tität spannischer Fliege». Da das Mädchen
fort.räkreud zwischen Tod und Leben schweb-
te, wurde Tappen arretiri, aber um 50V Tka-
ler Bürgschaft bis zum nächsten Merichtssiv-
ung freigelassen !?Der Richter dachte wakr-
scheiulich, dast der vom Sohne eines geistli-
chen verübte Mordanschlag auf ein blos ar-
mes Mädchen nichts besonders Snudliches
sei. «SttO lassen sich leicht zusammen schar-
ren, besonders wenn der Ekrw. Hr. Vater
einige Schachen seiner Heerde die höllischen

der Sunder recht lebkaft vorhalten
will- sie werden bezaklt und der junge Herr
kann ungenirt seine Christlichen Liedesproben
»veiter fortsetzen !?N. A> Et. Z.

Mieder ein Gsts vom Veto » G»»
veruör!

Gouverntr Por-lr sandte am l l't'N Sam-
stage sei» Veto auf Hrn. lobnston's B ll ei»,

welche Vorkekr»»o,«n trifftum Geld für die
Fortsetzung der öffentlichen Werken, für dir
Bezahlung der Staats - Interessen, nnd für
die Ausgabe kleine Noten unserer Banken, zu
erkeben. Drr Senat passirue darauf die zn !
rück gesandte Bill mit ZweiWrittel,iind man
glaubt daß daS RevreseDtantenbaiiS dasselbe
tkun wird. Bride Häiiser werde» sich am
4ten Mai vertagen.

DieS ist also das zek n te Veto, welches
von Porter diese Sitzung eingesandt wurde.

. fM i t t h e i l » n g.)

Herren Drucker, ES scheint daß
Gen. Harrison'S anSgedruckie Borliebe, in
seiner Einsetzungsrede, für Moral und Reli-
gion, den Hag in einem großen Grade von
solche» auf sich gezogen hat, die "icke viel auf
solche Sachen halten. Unser Vaterland,
schmeichelt iich in dem Gedanken, daß Harri-son ei» Cbrist war, »»d baß sei» Nachfolger
im Amte gleichfalls ei» solcher ist. Der "Un-
abhängig« Republikaner" publicirte vorige
Woche eine» Artikel, de» er ans der "alte»
»nd Nene» Welt" enruabm, »ber die A«em-!
pfekliiiig cineS BIIS- n»d Bet-TageS durch
President Tvler, welcher im köchsten Grade,
ei»? Schmäkung ans die Gcsiikle einer ckrist- >
lichen Gemeinschalt ist. Kann eine respekta-
ble Parrkei, welche eine solche Zeitung nnter-
stntzt, okne Widerwillen ans jenen Arrike!
blicke» ? Kami sie zusehen daß die Gefukle
des Publikums auf eine solche Art entekrt
werde», welche gegenwärtig unter einem
schwrrenNational-Aerlnst bliiren? Gen. Wa-
schington, AdamS, Jackson und Gen. Harri-son schämte» sich nicht zu ikrem?Gott zu bä-
ten und President Tyler schämt sich nicht ei-
nen Bet-Tag aiiznempseklen. Der fragliche
Artikel ini "Rrpnblikaner" sagt, daß daS
Volk der Bereinigten Staaten zn aufgeklärt
sei als daß eS bare» wurde, welches eine Be-
leidigung auf die christliche Gemeiuschafr ist.
OknS-dafl ich weiter den darin enrkaltenen
Spott »ber Religio» beachte» will, so ersuche
ich d«i HkraiiSgeber deS "Republikaners"
der kiesige» Gemeiiischaft ei»? schickliche Ent-
schuldigung deswegen zu machen, denn ich
glaube daß er durch die Publicirung des Ar-
tikels unsere ganze Nachbarschaft beleidigt hat.

Sittsamke t.

Ve.keiratbet:
Am Soutaq vor 8 Tagen durch den Ebrw.

Hrn German, Herr S a lomo n W a l te r,
mit Miß A»»a M 0 hr y, von Tber-
Sacona.

?l» demselben Tag, durch denselben, s?err
F r a n k l i n ? e v a n, mit Miß Sarah
K 11 a n ß, l eide von Alleiitann.

Am I I ten April, durch de» Ckrw. Herrn
Jäger, Herr lI0 k n K r i in in von ('ynn,,
' it chilß P l 0 ebeQld, vi«t' Arkinwitsch
Tannschip, BerkS Caunt».

An' Bten April, durch denselben, Hr. M i-
ch a elSteiu von s?echa, mit Miß M a-
r i a M a g d a l e 11 a S t r nm p, von Al«
bany.

Am 21 sten Mär>, durch den Ekrw. Herrn
D, Kokler, Herr K asper B re »tzi» g e r
mit Mist Elisabeth L e u tz, beide vo»
Kiitztaun.

Am letzten Donnerstag vor acht Tagen,
durch den Ekrw. Hrn. Jäger, Carl U e-
berr 0 t k, mtt Maria De rr, beide
vo» Salzburg..

Am letzten Donnerstag, durch Denselben,
Carl R 0 m i g, mit ? 0 n i s a S ch w a n-
d? r, beide von S»d-Wkeitboll.

Am letzten Samstag, durch Denselben,R 0-
bert in n, mit CarolinaSatterS,
von dieser Sradt.

Postamts -Bericht.
Folgende Briefe sind diese Woche im Allen-

tanner'Postamt liege» geblieben:
W. H. H. Varton, Ainos Bacher, Henry

Dillinger,J. D. Eisenbrown, Hannak Essert
Wm. Eckert, jr. Heinrich Feiidorf, Miß Ma-
ria Ginkinger, George I. Götz, TkomaS
Ginkinger, Elija Geidner, Salomon Goeble,
Marn Heckman, Michael Hildebeulel, Peter
KiikuS 2, Daniel Keiper, Edwin Klein, Abr.
Keck, George lokauii Henry

Dr. CkarleS Martin, fen.
Veter Miller, W. H. H. L. T. Newkard,J.
B. Ritter, William Riuker, Henry Ritter,
EkarleS A. Ruke, CkarleS Seip, laS. C.

Pkilip Scholl, A. Spinner, Ekrw.
ler. Schindel, Natlian Trorcll, Andrew Wei-
sen, Aaron Trorell, Joseph Weber, Advef
Zießler.

Schiff - Briefe.
Dr. Cbarles Schiesseiidecker, Albert May,

Valentin Beyerling (Schumacher,) Robert
W. Williams Anthony Kirchkof, John Ber«
ry.

R. E. Wright, Postmeister.
Mai 5.

Religiöse Anzeige.
Der Ekrw. Hr. Benjamin German wird,so Gott will, am Freitag, den I4ten Dieses,!

um 10 Ukr Vormittags,!» der hiesigen
Halle predigen.

Stadt-Lotten
zilmPrivat- V e r k a tt f.
Einige Stadt-?otten innerhalb der Stadt

Allenraun, werden kiermit zum Verkauf an-
geboten. Das Nähere ist zn erfahren, bei

J.B.Moser. >
Allentaun, Mai 5. ng?Bm !

Gemahlner Gyps,
Soeben empfangen und zu verkaufe« bei !

Prctz, Säger luld Comp. !
Allentaun, April 21., nq?-lm

Lehman und Ocmciman,
i

Optiker von Philadelphia.
Benachrichtigen die Einwokner von Allen» >

tan» »»v Umgegend, daß sie einen neuen!
Stvhr in der Hamilton Straße, m dem Hau-!se der MrS. Brost, gerade unterhalb der neu-!
en Resvrmirten Kirche, eröffnet haben, allwo
sie alle Arten :

Brillen, mit goldenen l?«d
Lchilkrdtenschalne» Einfas-

suiige»
mit einem neuen »nd verbeßerten Vorrat!)
Glaser ihrer eigenen Manufaktur, zum Ber» >
kauf auf Hand Kaden. Die (»läser sind von
der besten Art, zur Erkaltung und Verbesser-
ung des Gesi,t>tS. Gleichfalls haben sie eine
neue und verbeßerte Art Brillen um Nabe
oder in einer Entfernung zu lesen, welche von
den bcrükmtesten Aerzten u. Piofessorenem-
pfoklen werden.

Ebenfalls, Fernrohre von allen Größen
und Qualitäten, Vcrgrüßeriings-Gläser von
jeder Gattung, Mieroscope und andere in iht
Fack gehörende Artikel, zu umständlich zu mel-
den.

Optische nnb andere Instrumente,»nd Glä-ser werden auf die kürzeste Anzeige und zu den
billigsten Preißen aiisgebeßert.

Sie sind immer ini Stande Gläser beim
ersten Anblick, die Person paßend, auszuwäh-
len.

Gleichfalls: Silberne Brillen von S 2 bis

Mai 5, nq?3m !

Wlgmcs-Nachncht. >
Da H e n r y G n t k, jr und seine Frau >
i d i a von Süd-Wkeitkall Tannschip, Te-

icha Caniitv, vermittelstciner FieiwilligenUe-j
berschreibnng, datirt April 8, 1841 all' ikr >
Eigentkum, liegendes, persönliches und ver-!
muchteS an die Unterzeichneten übertrage«
Kaden und zwar zum Besten der Creditoren
des besagen Henry Gu'k, jr. so werden kier-
init Alle, welche noch auf irgend eine Art an
besagten Henry Gnik schuldig sind, aufgefor-
dert, zwischen nun und dem isten July abzn-!
bezaklen?und Solche, welche noch rechtmäs-
sige Ansprüche an den besagten G»tk Kaden,
werden ebenfalls aufgefordert, ikr? Rechnun-
gen innerkalb obenbestimmtem Zeiträume,
wohllestätigt eiuzukändigen, an

Salomon ssogel, ?
Peter Blank, 5

Mai 5. ng-Sm

Ein ncner Kiefer,
in Allenrann.

Nathan Trösel,
Macht den Einwohnern von Allentaun

»nd der Umgegend ergeben st bekannt, daß er
einen

Nene« .Aiefersekap
eröffnet kat, in der Hamilton Straße, einige
TKuren unterkalb der R'formirten Kirche,
woselbst er immer alle in sein Fach gekörende
Artikel auf Haud hat und auf Bestellung
verfertigt, als

Bauch- und alle Arten anderer Zuber,
Eimer von jeder Größe, Kimer-
fasser. Stander, n. s. w.
i!and-Stokrkalter gestattet er, wenn sie bei

der Ousntität kaufen, einen bedeutenden
Abzug.

PI"Alle Flickarbeiten werden schnell, bil-
lig und auf die beste Art besorgt.

Nathan Trorel.
Den Steil Mai. nq?bv

Das wohlgezoqene Pferd

wird dieses Jahr fiir
Makren steken, wie

nämlich: ?vom
-v N W Sten Aprilan sdie Ist?

Stalle des
Unterschriebenen in Ober-Milford, eine Mei-
le von Millerstann, die zweite Woche, die 3
ersten Tage, am Stall des Israel Weseo in
Nieder Macnngie und die drei legten Tage l
am Stall des George Breifogel, in BceinigS-
ville; und auf diese Art wird regelmäßig ge-
körig wäkrend der lakrSzeit abgewechselt
werden. Der Preiß für die Versicherung ei-
nes Füllen ist 5 Tkaler. Wer eine Mäkre
vertauscht, eke man weiß ob sie trächtig ist,
oder nicht, muß die Versicherung bezaklen.

Farmers Fancy,
ist 5 lakre alt, völlig 16i Hand hoch, kat ei-
ne kubfche Roknfarbe und ist stark. gebaut und
wokl prepvrtionirt. Nach der Meinung von
Kennern sucht dieses Pferd seines Gleichen,
im Staat. Bauern und andere sind einge-
laden das Pferd in Augenschein zn nekmen.

Jobn Backenstoß.
April 21, nq?3m

Bekanntmachung.
Der Unterschriebene bedient sich dieser Gr.

legende»,seinen Freunden und dem Publikum
Überhaupt, anzuzeigen, daß er das

Wollkartell
an Adam Germans Mühle, iu Heidelberg
Tannschip, Lecha Caunty, ungefähr eine Mei
le von Sägersville, betreibt, allwo er diejeni-
gen die ikn mitikrer Kundschaft beeknn,auf
die billigste und pünktlichste Weise bedienen
wird. Er versorgt auch das Zvpfen und
schmutzen, wenn es begehrt «ird

Nathan German.
Mai 5, nq?Zm

Der lustige Sänger,
enthaltend eine Auswahl Volkslieder,

Neujahrs-Wünsche,
und haßhafttn Anekdoten, mit Bildern qe.
ziert.

Ja der Druckerei dieser Zeitung ist beim
Dutzend nnd Einzeln zn verkauft«:

Marktpreise.

! Artlckel. I per !«llent.
> Wuer .

.
. Barrels M! »4

Weizen . . . Buftwl , u
! RMe>, . . . 4s» j
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-«rundtnrnen .

- N «
... vs'

Mutter ..
. Pfund v« l»

UnMitt ... lz zz
Wariis .

.
.

? SS
Schmalz ... zv
Schnikenfleisch . 09 ZZ

.. 07 ig
Werken Garn . !Y
Eier .... Dny. « II
Roggen Wkisky. Gail. 18 SS

! Aepftl Whisky . SS
Leinshl . .

. s«
.v-ckory Holz. . Klafter 4 st) 45V

! Eichen Holz . . »7»
Steinkohlen . . !Tonne KIXZ 4SN
Gips «Ay «12

Uebersicht der Marktpreise.
Philadelphia, den SSsten April,

rk »ng e n.-Die
reit dtS >lt,etters bar einen lutgünstiaen Em«siuß auf unsere Geschäfte gebabt, besonder«

I auf die,enigen die notkwendiger »»

> ,ern Wharsten gethan werden müßen.
Flanr und Mehl.-DieSinnakwme von Flanr nimmt noch immer zu. Penn,

i sylva»i,cher kalt sich an »4 5« das Bärrel .

»Westlicher wurde jedoch an »t S? verkauft.I Roggeumehl verkaufte an »2 87. Welsch«
> kornmekl in Bärrel« an «SW und in Hkds
!zu 12 Tkaler. Verschifft 3<isS Bärrel Flaurl
! Iö(» okdS. «nd l7I4B.W«l Welfchkornmeklund 472 Roggknmekl.

Frnch t.?Welschkorn verkaufte an vvN
!5I bis »3 Cents; Hafer an», Eents?Wai-

Zk" an «2 bis S 5 Sems. Verschafft SI»
l Büschel Welschkorn, RX) Büschel Hafer un»
900 Büschel Wmzen.

G v p s. Sehr wenig Nachfrage, «n»
verkanfte an «2 0«.

Wkiske n.?Hätt sich i» BärrelS an 2G
Cent?, nnd Verkäufe wurden in der Broad
Straße in HkdS. zu 18 Cents die Gallon ae«
macht?wenig Nachfrage.

Viekmark t.?350 Schlachtocksen »er.
kattsten an S 7 bis O 8 das Hundert, nnd 2W
Stuck wurden nach Neuyork genommen SS»
Küke mit Kälber verkauften an «!S bis »28
Springers an »10 bis »lk ; Trockene Kühean ?li bis SIK ; FM Schweine verkauft«»an j>4 50 ; Schaafe an «2 25 bis t» SV.

Kletder-Stohr.
Der Unterschriebene hat in seinem Kleider-

i-tohr m »er Hamilton - Srras»?, gegeiruber
B 0 aS' Hutstohr,'eu> vollständiges Assorü.
meiit von feinen

Tüchern und Casßmeres
aller Arten und ein vollständiges Assortimeittvon

Sommer-Güter,
aus denen er alle Arte» Kleidungsstücke auf

! Bestellungen zu machen bereit ist; und da er
immer Aiice Slrbeiler kälr, so kann er alle Be«
stellungen gutundaufdachchnellste
wie auch einen großen Vorrath von

Fertigen Äleidunstsstncken,
Sommerröcke zn »3 V 0

do. « 110
do. S 00

Wämse I Z 7
do. 2 k»i

Hoseu , 3i
do. 2 50
do. 5 00

Westen l 25
do. 3 25

Die obigen Kleidnnasstücke sind inner sti-ner Aufsicht gemacht worden und er ist wi«.
lens, sie ohne alles weitere ?ob für sich selbst
reden zu lassen.

Auch Kar er «inen Vorrath von Stocks,
5 Hemdekragen, und Hemden zu verkaufen.

tQ"Er kat soeben die Reuyorker und Ptu-ladelpkier Fä'schenS empfangen und die-
jenigen, welche dasiv unterschrieben kabe«,
beliebe» solche abzuholen,

j A^Täp^e»Maßen für Schneider sindimmerfort bei ihm zu kaben.
JameS lameson.

Al!entaun,May 5. nq-IZ

Asilgntes-Nachncht.
Da Da niel M. Heimbach von der

Stadt Allentaun, Lecha Zaunty, vermittelst
einer freiwilligen Ueberschreibung, darirt April
24,1841, all' sein Eigenthum, liegende«, per-
sönliches, sowie vermischtes an de» Unter«
zeichneten übertragen hat und zw»? zum Be-
sten der Creditoren des besagten Daniel M.
Heimbach, so werden hiermit Alle, welche
»och aufirgend eine Art an besagten Daniel
M. Heimbach schuldig sind, aufgefordert, in-
nerhalb L Monaten abzubezahlen ?und Sol-
che, welche noch rechtmäßige Ansprüche a«
den besagten D. M. Heimbach kaben, »«rde»
ebenfalls aufgefordert, innerhalb »benbe-
stimmten Zeitraume, ihre Rechnungen w»hl-
bestätigt einzuhändigen, ane

Chales Seip.
! ASentaun, Mai 5. nq?s»

Letzte Aufforderung.
Unterzeichneter Bndet sich veranla?, alle

die, welche noch gerechte Fordern»»«-, an ch»
zu machen kaben, kiemit nochmat öffentlichzu ersuchen, dieselben brunen drei Monaten
vei David Schall, Esq. in Trerlertav«,
einzureichen, welcher überhaupt die Liquida-
tion meiner Bucher übernommen hat.
Briefe an mich bitte ich zu Frankire».

Emcinnati, de» loten April, IS4I.

Dr. I, H, PM«.
Den e» Mai. Na?Sw


